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Frohe und besinnliche Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
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Der Landesgruppenvorstand       

 
 
LG - Vorsitzender  

Andreas Ebel 

 

 

Potsdamer Str.34,  14469 Potsdam 

Tel.: 0331/ 520929 

 Mobil: 0171/ 6809312 

Fax: 03212/ 5054050 
Email: ebel@sv-lg02.de 

 

stellv. Vorsitzende 

Rettungshundbeauftragte  

Yvonne Steinborn-Bartsch 

 Hegelallee 3, 14612 Falkensee 

Tel.: 03322/ 1255001 

 Mobil:  0177/5131370 

Fax: 03322/ 239572 

Email: steinborn-bartsch@sv-lg02.de 

 

Zuchtwart 

Frank Goldlust 
 

 Landsberger Str. 213, 12623 Berlin 

Tel.: 030/ 5669017 

Fax. 030/ 5669017 

Email:  goldlust@sv-lg02.de 

 

Ausbildungswartin 

Astrid Gätje 

 Bahnhofsstr. 20, 24109 Melsdorf 

  Mobil: 0172/1487311   

Fax: 03212 / 1487311 

Email: gätje@sv-lg02.de  

 

Kassenwartin 

Brunhild Weiß 
 

 Viktoriastr. 40, 16552 Mühlenbecker Land  

OT Schildow 

Tel. 033056/ 22746 

Mobil: 0177/ 7878381 

Fax: 033056/ 22732 

Email: weiss@sv-lg02.de  

 

Schriftwartin 

Petra Münch 
 

 Stolper Str. 28, 16562 Hohen Neuendorf  
OT  Bergfelde 

Telefon: 03303 / 599579 
Mobil: 0170 / 4745348 

Email: muench@sv-lg02.de 

 

Jugendwartin 

Sabine Gummelt 
 

 Buckower Chaussee 141, 12305 Berlin 

Tel. 030/ 7425133 

Mobil: 0177/ 2700160 

Fax: 030/ 32503066 

Email: gummelt@sv-lg02.de 

 

Sportbeauftragte 

Sylvia Noack 

 Hegelallee 3, 14612 Falkensee 

Tel. 0176/80070108 

 Email: noack@sv-lg02.de 

 

 

Webseitenbeauftragter 

Bert Adelsberger 

  

 

 

mailto:gummelt@sv-lg02.de
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Landesgruppen-
Lehrhelfer 
 
 

 
 

Robert Petersdorff 
Mobil: 0172/ 302 73 24 
 
 
 
 
Dominik Klippel 
Hermann-Schlittgen-Str. 9 
06809 Roitzsch 
Mobil: 0151/ 61406617  
 
 
 
 
Alexander Beyer 
Altenauer Straße 5 
15366 Neuenhagen 
Telefon: 03342/ 207495 
Mobil: 0174/ 199 23 04  
 

 
 
 
Dirk Schimank 
Thiemstr. 60 
03050 Cottbus 
Mobil: 0175/ 147 39 21 
 
 
 
 
Nico Wrobel 
Lindenallee 53 A 
15366 Dahlwitz-
Hoppegarten 
Mobil: 0178/7775944 
Email: 
nico.wrobel@googlemail.
de 
 

Körungen 2013 

 
20.04.2013 OG Frohnau 
  Körmeister: Herr Goldlust 
  Helfer: Herr Petersdorff 
  Meldestelle: Gabriele Kottsieper 
  Olwenstr. 12, 13465 Berlin 
  Tel.: 030/40632419 
  Fax: 030/40632409 
  E-Mail: olwenhof@web.de 
01.06.2013 OG Treuenbrietzen 
  Körmeister: Herr Goldlust 
  Helfer: Herr Klippel 
  Meldestelle: Fred Tabert 
  Berliner Chausee 35, 14929 Treuenbrietzen 
  Tel.: 033748/77555 
  Fax: 033748/17001 
  E-mail: fred.tabert@online.de 
13.07.2013 OG Beskow 
  Körmeister: Herr Goldlust 
  Helfer: Herr Beyer 
  Meldestelle: Manfred Grüneklee, 
  Kiefernweg 2, 15848 Beeskow 
  Tel. 03366/21353 
  Fax: 03366/153984 
  E-mail: info@vom-wiesenring.de 
17.08.2013 OG Prenzlau 
  Körmeister: Herr Goldlust 
  Helfer: Herr Petersdorff 
  Meldestelle: Hartmut Rosenthal 
  Prenzlauer Str. 35, 17291 Gollmitz 
  Tel. 039852/70006  
  Handy: 0171/7292947 
  E-mail: rosenthalh@gmx.de 
16.11.2013 OG Berlin-Britz 
  Körmeister: Herr Goldlust 
  Helfer: Herr Schimank 
  Meldestelle: Gernot Wolkenstein 
  Charlottenstr. 60, 12683 Berlin 
  Tel. 030/5455297 
  Handy: 0174/9993388 
  E-mail: zwinger@vom-wolkenstein.de 
 
 

Zuchtschauen 2013 

 
 
Datum  Ortsgruppe   Richter 
 
10.03.2013 OG Berlin-Britz   Herr Knaul 
12.05.2013 OG Beeskow   Herr Kopp  
16.06.2013 OG Prenzlau   Herr Oeser 
07.07.2013 OG Frohnau(Landesgruppenzuchtschau) 
04.08.2013 OG Treuenbrietzen  Hr. Gothe/ Hr. Wille 
22.09.2012 OG Biesdorf-Mahlsdorf  Hr. Gladbach 
20.10.2012 OG Potsdam   Hr. Goldlust 
17.11.2013 OG Berlin-Süd   Hr. Mai 
  LG-Zuchtschau für jugendliche Hundeführer 
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LG-Leistungsveranstaltungen 2013 

 
Datum    Ortsgruppe        
27./28.04.2013   LG-FCI     
    OG Biesdorf-Mahlsdorf   
03./04.08.2013   LG-Sichtungsprüfung   
    OG Spandau-Zeestow 
24./25.08.2013   LGA     
    OG Brandenburg-Stadt   
13.-15.09.2013   BSP (Göttingen) 
12.10.2013   LG-FH     
 

Agility 2013 

 
Datum   Ortsgruppe    
02./03.02.2013       SV-Sportausschusssitzung 
13./14.04.2013  OG Reinickendorf   Agility-Turnier 
17./18.08.2013  OG Reinickendorf   Agility-Turnier 
18.08.2013  OG Reinickendorf   LG-Agility-Cup 
12.10.2013  OG Ketsch    Agility SV-Meisterschaft 
26./27.10.2013  LG 08 Hausen-Obertshausen  Obedience SV-Meisterschaft 

 
 
 

Rettungshundeveranstaltungen 2013  

 
Datum   Ortsgruppe    Richter 
06.06.2013  RH-Prüfung    Detlef Kühn 
   OG Berlin-Reinickendorf   
07.06.2013  LG-RH-Meisterschaft   Detlef Kühn 
   OG Berlin-Reinickendorf 
05.-07.07.2013  RH-DM (Stuttgart) 
 
 
 

Jugendveranstaltungen 2013  

 
Datum   Ortsgruppe     
06./07.04.2013  LG-Jugend- und Juniorenmeisterschaft  
   OG Marienfelde     
18.-20.05.2013  DJJM (Westfahlen)  
   
 

Veranstaltungen der Ortsgruppen 

 
Datum   Ortsgruppe    Richter 
23.03.2013  OG Plaue/havel    Steffi Meyer 
14.04.2013  OG Dabendorf    Uwe Schulz 
20.04.2013  OG Beeskow    Y. Steinborn-Bartsch 
20.04.2013  OG Diehlo    Uwe Schulz 
21.04.2013  OG PSV Berlin    Burghard Mika 
05.05.2013  OG VSB-Berlin    Uwe Schulz 
12.05.2013  OG Potsdam-Zehlendorf  Klaus Lehmann (Berlin)
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Informationen des LG-Vorstandes 

 

 
 

 
 
 
 

Weihnachtsgruß 
 

 
Das Jahr 2012 neigt sich dem Ende und wir können wieder einmal die Ereignisse des 
vergangenen Jahres Revue passieren lassen. 
 
Viele aktive Mitglieder unserer Landesgruppe konnten auch in diesem Jahr auf den 
Zucht- und Leistungsveranstaltungen zum Teil herausragende Erfolge erzielen. 
Zu diesen erzielten Ergebnissen gratuliere ich allen Hundesportlern ganz herzlich. 
 
Unsere Ortsgruppen bestimmen in hohem Maße das Bild unseres Hundes und 
Hobbys in der Öffentlichkeit mit. Sie bilden die Grundlage unseres gemeinsames 
Hobbys und des Vereins. 
 
Ich bedanke mich deshalb auch bei allen Amtsträgern in den Ortsgruppen für ihre 
wichtige, ehrenamtliche Vereinsarbeit und wünsche ihnen auch in der Zukunft das 
notwendige Fingerspitzengefühl bei der Bewältigung der anstehenden Aufgaben. 
 
Für die bevorstehenden Feiertage und zum Jahreswechsel wünsche ich allen 
Mitgliedern unserer Landesgruppe und ihren Familienangehörigen frohe und 
besinnliche Weihnachten sowie einen guten Start in das Jahr 2013. 
 
 
Andreas Ebel 
LG-Vorsitzender 
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Neue Ortsgruppe Ruhland gegründet  
 
Als neue SV-Ortsgruppe in unseren Reihen begrüßen wir die SV-Ortsgruppe 
Ruhland.  
 
Ruhland liegt im südlichen Brandenburg. 
 
Vorsitzender der Ortsgruppe ist Herr Karsten Matuszewski aus Lauchhammer, dem 
ich an dieser Stelle auch immer ein glückliches Händchen bei der Führung des 
Vereins wünsche. 
Ich wünsche allen engagierten Mitgliedern der Ortsgruppe, auch im Namen des LG-
Vorstandes, viel Freude und Erfolg beim Hundesport. 
  
Anschrift des Übungsplatzes: 
01945 Ruhland 
Ortsausgang Richtung Hermsdorf, nach 500m Waldweg rechts  
 
Übungszeiten: 
Mittwoch  von  18.00 Uhr - 20.00 Uhr 
Sonntag  von  09.00 Uhr - 12.00 Uhr 
 

 
Auflösung der Ortsgruppe Wriezen 

 
Die Ortsgruppe Wriezen hat sich im Herbst 2012 aufgelöst. Aufgrund der sich stark 
verringerten Mitgliederzahl, war eine Weiterführung als Verein aus wirtschaftlicher 
Sicht nicht mehr möglich. 
 
Die verbliebenen Mitglieder werden aber weiterhin hundesportlich in anderen 
Vereinen aktiv bleiben. 

 
Andreas Ebel 
LG-Vorsitzender 
 

 

 Zuchtwartesitzung 2013 

 
Am Sonnabend, dem 9. Februar 2013, findet die diesjährige Zuchtwartesitzung 
statt. 
Ich möchte deshalb alle OG – Zuchtwarte, deren Vertreter, alle Identitätsbeauftragten 
sowie meinen Zuchtrichterkollegen einladen und bitten, sich diesen Termin 
freizuhalten. 
 
 
Treffpunkt :  Hotel-Restaurant Neu-Helgoland 
   Neuhelgoländer Weg 1 
   12559 Berlin – Köpenick / Müggelheim 
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Beginn:   10.00 Uhr , Einlass ab 9.30 Uhr 
 
Es ist uns in diesem Jahr gelungen, mit Herrn Dr. Bernd Tellhelm einen sehr hochkarätigen 
Referenten zu verpflichten. Herr Dr.Tellhelm ist derzeit Gutachter für Hüftgelenke und 
Ellenbogen unseres Vereins, Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats des VDH und Mitglied 
der International Ellbow Working Group. 
Herr Dr.Tellhelm wird uns über die verschiedenen Krankheitsbilder der HD und ED 
informieren sowie die Beurteilungkriterien von Hüft- und Ellenbogengelenken näher bringen. 

 
Zu dem Vortrag sind auch alle Züchter und Zuchtinteressierten recht herzlich 
eingeladen. 
 
Der Vortrag wird um ca.13.00 -13.30 Uhr beginnen. Herr Dr. Tellhelm wird im großen 
Saal referieren. 
Ich darf in diesem Zusammenhang auch alle Züchter bitten zu versuchen, ihre 
Röntgentierärzte für HD/ED zu motivieren, sich die Ausführungen des Herrn 
Dr.Tellhelm anzuhören, kommt es doch gerade bei der Beurteilung der Ellenbogen 
immer wieder zu unterschiedlichen Beurteilungen und Bewertungen unserer Hunde. 
 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien schon jetzt ein friedliches Weihnachtfest sowie 
ein glückliches und erfolgreiches neues Jahr. 
 
 
Frank Goldlust 
LG - Zuchtwart  

 
 

 
 

Ausbildungswartetagung 
 

Die Fachwartetagung für die Ausbildungswarte findet am Sonnabend, dem 9. 
Februar 2013, statt. 
 
Veranstaltungsort ist das  
 

Restaurant Neu – Helgoland 
Neuhelgoländer Weg 1 
12559 Berlin – Müggelheim 

 
Beginn: 10.00 Uhr, Einlass ab 9.30 Uhr  
 
Neben den gewählten Ausbildungswarten und deren Vertretern sind auch alle 
anderen interessierten Mitglieder eingeladen. 
 
Astrid Gätje 
LG-Ausbildungswartin 
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Delegiertentagung 2013 

 
Die LG-Delegiertentagung 2013 findet am Sonnabend, dem 2. März 2013, im 
 
Restaurant Neu Helgoland 
Neuhelgoländer Weg 1 
12559 Berlin – Müggelheim statt. 
 
Beginn 10.00 Uhr 
Der Einlass erfolgt ab 9.00 Uhr. 
Die Einladungen mit Tagesordnung erfolgen gesondert über die OG-Vorsitzenden. 
 
 

Meldung der Delegierten  
der Landesgruppe Berlin - Brandenburg 

 
 

Die OG  ____________________________________   meldet zur   
 

Landesgruppendelegiertentagung   am  2.März 2013 folgende 
 
Delegierte: 
 
Name                                                      SV-Mitgliedsnummer 
 
1._____________________________                       ______________ 
 
2._____________________________                       ______________ 
 
3._____________________________                       ______________ 
 
4._____________________________                       ______________ 
 
 
Ersatzdelegierte: 
Name                                                                        SV-Mitgliedsnummer 
 
1._____________________________                        ______________ 
 
2._____________________________                        ______________ 
 

 
!! Anzahl der SV-Mitglieder der OG (Stichtag 1.1. 2013):    ___  !!    

 
 
 
 
Für die Richtigkeit: 
 
Datum:                                                     _______________________ 

Unterschrift des(r) OG-Vorsitzenden 
 

 
Meldung bitte nur an den LG - Vorsitzenden  Herrn Andreas.Ebel 

  
per Post, Email ebel@sv-lg02.de oder per Fax  03212/ 5054050 

mailto:ebel@sv-lg02.de
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Hinweise zur Wahl der Delegierten 

 
 

 
Nach der Satzung des SV für Ortsgruppen (§ 13 Buchstabe g) müssen auf der 
Jahreshauptversammlung jedes Jahr die Delegierten für die Landesversammlung 
gewählt werden. Dabei kann jede Ortsgruppe einen Delegierten pro angefangene 
20 Mitglieder entsenden.( bis 20=1 Delegierter, von 21-40=2 Delegierte, usw.) 

Maßgeblich für die Ermittlung der Delegiertenzahl ist die Mitgliederzahl Ihrer 
Ortsgruppe zum Stichtag 1. Januar.  

Mitglieder der Ortsgruppe im Sinne dieses Wahlverfahrens können nur Mitglieder des 
SV sein. 

Für die Berechnung der Anzahl der Delegierten werden alle SV-Mitglieder der 
Ortsgruppe zugrunde gelegt, also auch Zweit- und Drittmitglieder. Es dürfen auch alle 
SV-Mitglieder der Ortsgruppe an den Wahlen teilnehmen. Umgekehrt kann ein 
Mitglied, das in mehreren Ortsgruppen Mitglied ist, nur für eine Ortsgruppe als 
Delegierter gewählt werden. 

Nachstehend die wichtigsten Punkte zum Wahlverfahren: 

Delegierte und Ersatzdelegierte werden in einem Wahlgang auf einem Stimmzettel 
gewählt. 
 
Jedes Mitglied hat nur so viel Stimmen, wie Delegierte gewählt werden können, 
Stimmenhäufung auf einen Kandidaten ist nicht möglich. Wird einem Kandidaten 
mehr als eine Stimme gegeben, wird dies trotzdem nur als eine Stimme gezählt. 
 
Als Delegierte sind die Kandidaten gewählt, welche die meisten Stimmen auf sich 
vereinen. Alle nicht gewählten Kandidaten sind in der Reihenfolge des 
Wahlergebnisses Ersatzdelegierte. 
 
Das Delegiertenmandat selbst ist unübertragbar. Ein Delegierter kann sein 
Mandat in keinem Fall auf eine andere Person übertragen. Nur im Verhinderungsfall 
geht das Mandat auf den gewählten Ersatzdelegierten über.  In der Regel rücken die 
Ersatzdelegierten nach der erreichten Stimmenzahl nach. Diese Ersatzdelegierten 
können wiederum das auf sie übergegangene Mandat auf niemanden übertragen. 
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Veranstaltungen 

 

 

 
 

 
LG-Rettungshundeseminar vom 13.7.-15.7.2012 

 

 
Bei teilweise strömendem Regen fand in diesem Jahr das LG-RH-Seminar 
2012 bei der OG Brandenburg-Stadt statt, die über ein hervorragendes 
Gelände verfügt. Bedanken möchte ich mich vorab ganz herzlich bei Familie 

Krause und 
ihren fleißigen 
Kantinenhelfer

n und natürlich 
bei dem 1. 

Vorsitzenden 
Kendy 

Wachow, der 
selbst als 

Teilnehmer 
des Seminars 
anwesend war. 
 

 
Am Freitag ging 
es wie immer um 
12 Uhr los. Theorie 
und RH-Filme 
standen auf der 

Tagesordnung. Die Rekordteilnehmerzahl von 32 Personen zeigt ein tolles 
Interesse für diesen 
Ausbildungsbereich. Viele Fragen 
wurde gestellt und so hoffe ich, von mir 
ausführlich beantwortet. Den Neulingen 
rauchte am Abend zwar der Kopf ein 
wenig, aber die Theorie ist eine 
wichtige Grundlage. 
Um zwischendurch Sauerstoff zu 
tanken, wurde bereits am Freitag ein 
wenig Unterordnung und Gewandtheit 
geübt. 
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 Laufsteg für die RH 1   G 
(Christiane mitLara) 
 Gruppe mit Hund (RH 1 mit 

angeleintem und RH 2 mit freifolgendem 
Hund) 
  
Am Samstag, ebenfalls mit Regen, 
starteten wir um 9 Uhr. Dabei wurden 
wiederum Unterordnung /Gewandtheit  
und das Anzeigen trainiert. Es hat mich 
sehr gefreut, dass auch 3 Jugendliche 
aktiv dabei waren. Zum Einen Saskia 
Bartsch, die schon Erfahrung im RH-
Bereich hat und als Helferin dabei war, 
und zum Anderen Julius Voigt und 
Johannes Berndt, die der sehr eifrig bei 
der Sache waren.  

 
Tunnel (oben), Element der RH 1u. RH 2 
 
Rechtes Bild: Saskia (links) und Johannes 
(rechts) 

 
Linkes Bild: Julius (rechts) 
 
Die Anzeige wurde mit allen Hunden 
mehrfach geübt. In den meisten Fällen 
zeigen die Hunde die gefundene Person 
durch Verbellen an. Es war auch ein Hund 
dabei, der die Person durch Hin- und 
Herlaufen zwischen der gefundenen Person 
und dem Hundeführer anzeigt, das ist   ein sogenannter Freiverweiser.  
 
Weiterhin wurde am Samstag intensiv in der Fläche gearbeitet. 
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Am Abend wurde dann gegrillt und beim Essen ein Film aus der Rettungshundreihe 
des SV gezeigt. Damit ging dann auch der zweite Tag zu Ende. 
 
Sonntag früh um 9 Uhr war neben einem kleinen Ausflug in die RH-Fährte, nämlich 
das Ausarbeiten des Identifikationsgegenstandes und das Handling des Abgangs, 
dann vorrangig der Trümmerbereich im Focus. Für Diejenigen, die gerade nicht an 
der Reihe waren oder sich nicht in die Trümmer getraut haben, stand Saskia auf dem 
direkt gegenüberliegenden OG-Gelände als Trainerin für Gewandtheit und 
Unterordnung zur Verfügung.  
 

 



14 | S e i t e  
 

Nach einer 
eindringlichen 
Einweisung, dass 
man nur gut 
gekleidet ins 
Trümmegelände 
gehen darf, stand 
als Erstes die 
Trümmerbegehung 
für Hundeführer 
und Hund an der 
Reihe. Hierbei soll 
das Team 
versuchen, sich 
auf den Trümmern 
zu bewegen und 
diese zu 
überqueren. An 
dieser Stelle 
möchte ich einmal 
die ältesten 
Teilnehmer dieses Seminars nennen. Das war Renate Hinze (über 70 Jahre, das 
genaue Alter wird natürlich nicht genannt) und ein Hund, den sie gezüchtet hat, 
nämlich Bruno, *2001, also über 11 Jahre alt. Seine Hundeführerin/Eigentümerin, 
Irina Siebenmark, hat mit diesem Rüden schon viele Prüfungen erfolgreich absolviert, 

war mit ihm 
unter Anderem 

erfolgreiche 
Teilnehmerin 

auf der Lan-
desgruppenau

sscheidung. 
Irina und Bruno 
sind ein tolles 
Team, der 
Rüde ist mit 
seinem stolzen 
Alter immer 
noch voller 
Elan bei der 
Arbeit. Wenn 
es klappt, 
macht er noch 
in 2012 die RH 
1. 

 
Links: Irina mit Bruno  
 
Die Teilnehmer des Seminars waren natürlich auch neugierig auf meine Hunde und 
so habe ich ihnen meine Art der Trümmerarbeit auch gezeigt.  
 



15 | S e i t e  
 

Links u.:  rechts-Boo  
 

 
 
 
 

Anzeigentraining (zu Anfang werden die 
Personen nicht mit Trümmern bedeckt) in den Trümmern. 
Den Hunden hat auch diese Arbeit viel Spaß bereitet und sie waren größtenteils 
auch trümmergängig. 

Nach dem 
Mittagessen 
wurde dann noch 
das Detachieren, 
Lenken auf 
Distanz, eine 
Übung aus der 
RH 2 ausgiebig 
gezeigt und mit 
einigen Hunden 
geübt. 
Birgit bereitet ihre 
Hündin für das 
Laufen zum 
Anlaufpunkt vor. 
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Ilo beim Detachieren 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Nach einer kurzen Abschlussbesprechung endeten drei schöne 

Ausbildungstage. 
 

Yvonne Steinborn-Bartsch 
LG-Rettungshundbeauftrage 

 
 

LG-Rettungshundeseminar vom 13.7.-15.7.2012 
 mit Yvonne Steinborn-Bartsch in der OG Brandenburg-Stadt 

 

(geschrieben von: Christiane Kieburg-Bauer,Teilnehmerin aus der  OG  Britz) 
 

Als „Neueinsteiger“ in diesem Bereich war das LG-Rettungshundeseminar das erste dieser 
Art und Margitta und ich wussten nicht so recht, was uns dort erwartet. 
Als ich dann am Freitagmittag dort ankam (Margitta konnte am ersten Tag aus beruflichen 
Gründen nicht teilnehmen), traf ich auf ca. 30 weitere Teilnehmer, in der Mehrheit wohl 
ebenfalls Anfänger wie wir, aber auch einige mit RH 2-Erfahrung. 

Die OG Brandenburg-Stadt hat ein herrliches Gelände für 
eine solche Veranstaltung und die Betreuung durch deren 
Mitglieder war in jeder Hinsicht ausgezeichnet. 
Viele der Teilnehmer hatten ihre Zelte mitgebracht und 
verbrachten dort die gesamten drei Tage zusammen, 
einige wenige, darunter auch wir, bevorzugten aber doch 
das weiche und trockene!   Bett zu Hause. 
Mit einer guten Mischung aus Theorie und Praxis gelang 
es Yvonne während der ganzen drei Tage die volle 
Aufmerksamkeit aller Mitstreiter zu gewinnen, daran 
konnte auch das Wetter mit unglaublichen Regengüssen 

nichts ändern. 
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In Gruppen aufgeteilt (Anfänger/Fortgeschrittene) und mit Unterstützung von Saskia, 
Yvonnes Tochter, wurden die wesentlichen Teile der RH–Prüfungen (Fährte, Fläche, 
Trümmer und Gewandtheit) erklärt und konnten ausreichend geübt werden. Durch dieses 
gemeinsame Trainieren der erfahrenen und weniger erfahrenen Hunde-Teams wurde uns in 
diesem Seminar ein abgerundetes Bild von der Gesamtausbildung der Rettungshunde 
vermittelt. 
Sehr gefreut haben wir uns darüber, dass unser bisheriges Training mit Pepe und Lara 
kleine Erfolge zeigte, die auch Yvonne nicht entgingen. Auch bei der Flächensuche gab es 
gute Ansätze, lediglich die Trümmersuche gestaltete sich als sehr schwierig, da weder 
Margitta noch ich vernünftig über Trümmer laufen können. Wir sind also leider nicht 
„trümmereinsatzfähig“, die Hunde dagegen sind darüber gelaufen, als hätten sie nie etwas 
anderes gemacht. 
Schlussendlich kann ich mich nur sehr herzlich bei Yvonne für das Seminar bedanken und 
sagen, dass wir es nicht bereut haben, unseren Urlaub wegen dieser Veranstaltung um 
einen Tag zu verschieben. Mit dem Urlaubsgepäck im Auto verabschiedeten wir uns am 
Sonntagnachmittag etwas früher als die Anderen von Yvonne mit der festen Absicht, unsere 
RH 1- Prüfung noch in diesem Jahr in der OG Reinickendorf abzulegen. 
Wenn das gelingen sollte, gäbe es dann auch in unserer OG eine lizenzierte Ausbilderin für 
Rettungshunde… warten wir’s ab!!!  
 
 

LG Agility Workshop am 22.07. und 22.09.2012 
 
Bei sonnigem Wetter an beiden Tagen fand der erste LG-Workshop im Bereich Agility in der 
OG Reinickendorf statt. Die Veranstaltung wurde durch die Mitglieder hervorragend 
vorbereitet.  
Es nahmen Mitglieder und Gäste der Ortsgruppen Hennigsdorf, Reinickendorf, VSB und 
PSV teil.  
Für die Teilnehmer ohne Hund stand die Hündin Akita von Sandokan zur Verfügung. Sehr 

schnell haben die Teilnehmer erkannt, dass es schwerer ist, als es aussieht. Eine kleiner 

Schritt zu viel, eine falsche Körperbewegung und schon läuft der Hund überall hin – nur nicht 

da, wo er hin soll.  

Die Tage wurden durch einen kleinen Theorieteil eröffnet, da die Praxis im absoluten 
Vordergrund stehen sollte. Hauptaugenmerk lag hier beim Warm up - cool down und dem 
richtigen Parcoursaufbau. Anschließend wurde die Theorie in die Praxis umgesetzt, die 
Techniken am Hund ausprobiert und der erste Parcours durch die Teilnehmer aufgebaut.  

Nachdem die Hunde ordentlich 
aufgewärmt  waren und der erste 
Parcours stand, hatten die Teilnehmer 
die Aufgabe sich den Parcours 
einzuprägen und einen Weg für den 
Hund zu überlegen.  Anschließend 
wurden die unterschiedlichen Führ-
techniken diskutiert und der optimale 
Weg für den Hund ausgearbeitet.  
Für die Hundeführer stand nun die 
Absolvierung des Parcours ohne Hund 
an. Ziel war es herauszufinden, ob die 
Teilnehmer ein Gefühl für das richtige 
Timing haben. Jeder musste den 
Parcours zweimal ohne Hund mit 
Zeitmessung abarbeiten. Anschließend 

wurde der Parcours mit Hund gelaufen und die Zeiten verglichen. Hier zeigten sich doch 
große Unterschiede und Ansätze für das weitere Training der Teams. Die Geschwindigkeit 
seines Hundes richtig einschätzen ist ein wichtiger Punkt auf dem Weg zum Erfolg.  
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Nachdem der erste Parcours von allen wenigsten einmal erfolgreich absolviert wurde, war es 
auch schon Mittag. Da sich bei Hund und Hundeführern die ersten 
Ermüdungserscheinungen zeigten, wurde ausgiebig gegrillt. 

Nach der Mittagspause ging es dann an die 
Ausarbeitung eines zweiten und dritten 
Parcours. Auch diese wurden solange geübt bis 
die richtige Körperdrehung, der optimale 
Wechselpunkt und er schnellste Weg gefunden 
war. 
Es waren zwei schöne, erfahrungsreiche Tage 
und ich möchte mich bei den Mitgliedern der 
OG Reinickendorf und allen Teilnehmer für die 
ergebnisreiche Zusammenarbeit bedanken.   
 
 

Sylvia Noack 
Agility-Beauftragte 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bundessiegerprüfung Agilty 2012 

 
Vom 14.-16.09.2012 fand die Bundessiegerprüfung im Hans-Walter-Wild-Stadion in Bayreuth 
statt.  In diesem Jahr stand für das Training ein gummierter Basketballplatz zum Training 
bereit. Wir machten uns also schon frühzeitig am Donnerstagmorgen auf den Weg in die LG 
Bayern-Nord.  Die Parkplätze für die Hundeführer waren in einem Parkhaus, sodass die 
Hunde bei den sommerlichen Temperaturen kühl untergebracht waren. Durch die 
Veranstaltungsleitung wurden schon frühzeitig Lagepläne verschickt und es war kein 
Problem, die verschiedenen Örtlichkeiten zu finden. 
Am Donnerstag fand dann 17.30 Uhr die Auslosung in der Oberfrankenhalle statt, welche in 
der Nähe des Stadions gelegen war . Leider konnten wir in diesem Jahr keine Mannschaft 
stellen, da sich nur 2 Hundeführer für den Wettbewerb qualifiziert haben -  Julia Elsner mit 
ihrer Chucky vom Wolfsweiher und Sylvia Noack mit Akita von Sandokan.   

Am Freitag  begann der Wettbewerb 7.30 Uhr mit dem A-Lauf. Für Parcourbegehung wurde 

das Starterfeld von 85 Teams in 3 Gruppen aufgeteilt und nun hatte jeder 5 Minuten Zeit, 
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sich den optimalen Weg zu suchen. Der Parcour hatte keinen zu hohen Schwierigkeitsgrad 
und war flüssig zu laufen. Als erstes ging Julia mit der Losnummer 19 in den Parcour und 
absolvierte den Parcour mit einem Fehler und einer Verweigerung, hinzu kamen  noch 8 
Zeitfehler. Sylvia hatte mit der Losnummer  81 noch viel Zeit. Das hieß aber auch sich voll zu 
konzentrieren und die Nerven behalten. Als fünftletzte ging es dann auch für sie in den 

Parcour und am Ende 
standen 2 Fehler, 2 
Verweigerungen und 7 
Zeitfehler zu Buche.  
Den Tag ließen wir dann 
gemeinsam mit den 

Schlachtenbummlern 
ausklingen.  Hier einmal 
ein Dankeschön für tolle 
Unterstützung.  
Am Samstag stand nun 
der erste Jumping auf 
dem Programm. Die 
Teams schlugen sich 
deutlich besser als am 
ersten Tag. Julia beendete 

den Parcour fehlerfrei, erhielt aber 4 Zeitfehler. Für Sylvia endete dieser Parcour mit 1 
Verweigerung , die  11 Zeitfehler zur Folge hatte. Am Abend fand der Begrüßungsabend in 
der Oberfrankenhalle statt. Wir haben uns jedoch für einen ruhigen gemeinsamen Abschluss 
in einem kleinen Restaurant entschieden.  
Für den Sonntag  hieß es dann 
noch einmal alles geben und 
den Platz zu verbessern. Es 
wurde in der umgekehrten 
Platzierung gestartet um so die 
Spannung bis zum Ende 
aufrecht zu erhalten. Als erstes 
ging Sylvia an den Start. Akita 
war gut drauf und deutlich 
schneller als in den ersten 
Läufen. Leider  zeigte sich hier 
wie schnell eine 
Disqualifikation erfolgen kann. 
Die bis dahin fehlerfreie 
Hündin reagierte am 8. 

Hindernis prompt auf die viel 

zu frühe Ansprache von Sylvia und sprang das Gerät von der falschen Seite. Den Rest des 

Parcours absolvierte das Team dann wieder fehlerfrei. Am Ende belegten die beiden den 66. 

Platz. Nun hieß es Daumen drücken für Julia. Doch schon am 2. Gerät war alles gelaufen. 
Chucky verweigerte die Hürde und schnappte nach einem Insekt. Julia entschied sich 

weiterzulaufen, was die Disqualifikation zur Folge hatte. Auch der Rest des Parcours verlief 

nicht wie geplant und nach den 3 Läufen belegte dieses Team den 58. Platz.  
Den Wettbewerb gewonnen hat Rolf Welker mit seiner Zara vom Ketscher Wald und 3 
fehlerfreien Läufen. Er ist somit nach Yvonne Steinborn-Bartsch mit ihrem Baxter von der 

Eichholzbahn der 2. Starter, der mit dem gleichen Hund den Wettbewerb zum zweiten Mal 

als Sieger beendet.  
Nun heißt es Augen nach vorne Richtung Bundessiegerprüfung 2013.  
 
Sylvia Noack 
Agility-Beauftragte 
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Bericht zur Landesgruppen-Fährtenhundprüfung am 13.10.2012 in der OG Plaue/Havel 
 
Bei allerschönstem sonnigen Herbstwetter fand unsere diesjährige LG-FH in der Feldmark 
bei Wusterwitz statt. Die OG Plaue/Havel hatte zum ersten Mal die Ausrichtung einer 
solchen Veranstaltung übernommen. Die Mitglieder der OG rund um die Prüfungsleiterin 
Ramona Schinköth-Eschment legten bei der Organisation und Durchführung der Prüfung 
allerdings so viel Umsicht und Engagement an den Tag, dass der Eindruck entstand, sie 
hätten sich zuvor schon viele Male um die Ausrichtung einer LG-Veranstaltung gekümmert. 
Ein ganz herzliches Dankeschön geht an die OG Plaue/Havel für die in allen Teilen 
gelungene LG-Fährtenhundprüfung. 
Bereits um 6.00 Uhr traf sich der Fährtenbeauftragte Klaus Lehmann – der bereits im Vorfeld 
der Veranstaltung viel Zeit und viele Schritte zur Aufteilung des Fährtengeländes 
aufgewendet hatte – mit den Fährtenlegern Mireille Vogt, René Münch, Harry Sach, 
Wolfgang Schinköth und Ines Haertel im Vereinsheim, um letzte Details zu besprechen und 
sich auf die Veranstaltung einzustimmen. 
Wir bedanken uns bei dem Team fürs frühe Aufstehen und viele gleichmäßige, souveräne 
und fachkundige Schritte im Gelände! 
Um 9.00 Uhr hatten sich alle Teilnehmer und auch schon sehr viele Zuschauer im 
Vereinsheim der OG Plaue/Havel zur Begrüßung und Auslosung eingefunden. 
Es hatten sich ein Teilnehmer zur FH1 und 15 Teilnehmer zur FH2 angemeldet. Es ist 
erfreulich, dass sich die LG-FH in den vergangenen Jahren steigender Beliebtheit erfreut und 
wir solche Meldezahlen zu verzeichnen haben. Auch die Zahl der Zuschauer und Gäste war 
in diesem Jahr besonders hoch. 
Ursprünglich war Horst Bamberg als Leistungsrichter vorgesehen. Es zeichnete sich gegen 
Meldeschluss jedoch ab, dass ein Leistungsrichter allein nicht alle Fährte an einem Tag 
würde bewerten können, sodass kurzfristig auch Andreas Ebel als zusätzlicher 
Leistungsrichter verpflichtet werden konnte. 
Beide eingesetzte Leistungsrichter bewiesen ein gutes Auge und eine sichere Hand beim 
Finden ihrer Urteile. 
Andreas übernahm die Bewertung der Teilnehmer mit ungeraden Losnummern und Horst die 
für die Teilnehmer mit den geraden. Nach der Auslosung führte jeder der beiden die 
Unbefangenheitsprobe bei den Hunden „seiner“ Gruppe durch und anschließend startete ein 
schier endloser Konvoi an Autos in Richtung Fährtengelände.  
Nachdem wir im Vorfeld die Absage eines Teilnehmers hinnehmen mussten, erwartete uns 
dort die Fährtenarbeit von 15 Hunden. 
Die OG hatte extra für die Veranstaltung Fährtenschilder gestaltet, die nach getaner Arbeit 
von den Teilnehmern als Andenken mitgenommen werden durften. 
Je nach Losnummern bestand das Gelände aus weichem Ackerboden mit dünn 
aufgelaufener Getreidesaat, aus Selbstaussaat auf unbearbeitetem Boden, der mit dünnen 
trockenen Halmen durchsetzt war oder aus blankem Acker. Einige Hunde hatten innerhalb 
ihrer Fährte auch Geländewechsel, was keinem der Hunde auch nur einen Hauch von 
Schwierigkeit bereitete. 
Der Untergrund war durch den Regen der vergangenen Tage gut mit Feuchtigkeit versorgt. 
Bei leichtem Wind waren die Bedingungen zum Fährten sehr gut. 
Wir bekamen viele souveräne und sichere Fährtenhunde zu bestaunen. Wenn ein Hund vor 
Problemen stand, wurden diese sicher nicht durch die Bedingungen verursacht. 
Für den Hund in der FH1 wurde der Überweg und der damit verbundene Geländewechsel 
zur unlösbaren Schwierigkeit. Vier der FH2-Hunde ließen sich verleiten und folgten nicht 
mehr der richtigen Spur, was zwangsläufig zum Abbruch führte. 
Wir hatten aber auch gute, sehr gute und sogar eine vorzügliche Bewertung zu verzeichnen. 
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Nach einem stimmungsvollen und von Kameradschaftlichkeit geprägten, gut verpflegten und 
sonnigen Tag im Gelände wurden die Teilnehmer und Gäste bei der Ankunft am 
Vereinsgelände von einem Bläserquartett mit Musik empfangen. 
Die Wartezeit am Lagerfeuer bis zur Siegerehrung wurde ebenfalls musikalisch untermalt 
und bei der Siegerehrung wurde der Aufruf eines jeden Teilnehmers durch einen Tusch 
begleitet. 
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Landesgruppen-Fährtenhundsiegerin des Jahres 2012 wurde mit deutlichem Abstand zum 
Rest des Teilnehmerfeldes Petra Hoffmann mit ihrem selbst gezüchteten „Fiasko von der 
Liszt“ – ein Hund, der auch mehrfach erfolgreich auf der LGA geführt wurde - mit 
vorzüglichen 99 Punkten. 
Auf dem zweiten Platz landete Birgit Meyer zu Natrup mit ihrem „Calle vom Berg Athos“ – ein 
Hund, der auch in den vergangenen Jahren erfolgreich an der LF-FH teilnahm - mit sehr 
guten 92 Punkten. 
Den dritten Platz belegte der Vorjahressieger Horst Krüger mit seiner „Esther vom Kiever 
See“ mit dem höchsten gut und 89 Punkten. 
Petra Hoffmann wird mit „Fiasko“ unsere Landesgruppe bei der diesjährigen Bundes-
Fährtenhundprüfung am 03. und 04.November in Lathen in der LG Waterkant vertreten. 
Aus Rücksicht auf das doch schon fortgeschrittene Alter ihres „Calle“ verzichtete Birgit Meyer 
zu Natrup auf den Ersatz-Startplatz, sodass Horst Krüger mit „Esther“ als Ersatz-Starter 
gemeldet wurde. 
Wir wünschen Petra und Fiasko alles Gute auf der Bundes-FH und einen erfolgreichen 
Verlauf der Veranstaltung. 
 
Ergebnisse der LG-Fährtenhundprüfung 
 

 
Platz Hund Hundeführer Punkte Prädikat 

FH2 

1 Fiasko von der Liszt Petra Hoffmann 99 V 

2 Calle vom Berg Athos Birgit Meyer zu Natrup 92 SG 

3 Esther vom Kiever See Horst Krüger 89 G 

4 Lasco von der Mohnwiese Bernd Schatzschneider 88 G 

4 Ike von der Grafenburg Lutz Schneider 88 G 

5 Azone vom Baruther Land Thomas Klamt 85 G 

6 Bella vom Haus Lefass Barbara Lefass 76 B 

7 Glenn vom Wartenberg Monika Pahl 74 B 

8 Franzi vom Team Tollhaus Silvia Stabenow 59 M 

9 Akuma Christine Zinnow 34 M 

10 Nakima vom Annenhof Sabine Gummelt 32 M 

11 Baffy von Skandinavika Astrid Gätje 28 M 

12 Grisha vom Bernsteintal Petra Kube 7 M 

13 Erna vom Tollhaus Monika Pahl 4 M 

FH1 

 Clay vom Grünauer Weg Detlef Schuckar 43 M 

 

 
 
Astrid Gätje 
LG Ausbildungswartin 
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Erfolgreiche Teilnahme von Horst Krüger bei der Bundes-Fährtenhundprüfung 
 
Am 03. und 04. November fand in Lathen in der LG 04 - Waterkant - die diesjährige 
Bundes-Fährtenhundprüfung statt. 
 
Da unsere LG-Fährtenhund-Siegerin Petra Hoffmann mit ihrem "Fiasko von der Liszt" 
aus gesundheitlichen Gründen leider nicht an den Start gehen konnte, rückte unser 
Ersatzstarter Horst Krüger mit seiner "Esther vom Kiever See" ins Teilnehmerfeld 
nach. Horst konnte mit "Esther" am ersten Tag gute 86 Punkte und am zweiten Tag 
sehr gute 90 Punkte erreichen, wobei die Hündin am zweiten Tag zwei Gegenstände 
auf der Fährte überlief. 
 
Mit einem insgesamt guten Ergebnis mit 176 Punkten konnte er sich im Mittelfeld 
platzieren. Wir gratulieren Horst zu zwei bestandenen FH-Prüfungen und zu diesem 
schönen Erfolg. 
 
Astrid Gätje 
LG-Ausbildungswartin 
 

 
 

 

 
 

Zu verkaufen 
 

Wir haben folgende Schäferhunde abzugeben: 
 Hündin, 2 Jahre alt, HD/ED normal, als Familienhund geeignet 

junger Rüde, Wurftag 22.03.12 
junge Hündin, Wurftag 07.09.12 

 Welpe, Hündin Wurftag 24.10.12 
 Telefon:.030 4033334 – 0162 7366317 
 Harald Gyurko, Zwinger vom Ochsentor 
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Die Jugendseite für 
Berlin und Brandenburg 

 
Anträge auf Jugendsportabzeichen und der TOP Ten Wettbewerb 
 
So, Ihr Lieben, nachdem ich Euch immer auf die Homepage des SV verwiesen habe, 
möchte ich mich erst einmal entschuldigen, das Ihr umsonst gesucht habt. Denn leider 
hat es die HG fast zwei Jahre nicht geschafft, die Vergabeordnung der Jugendlichen ins 
Internet zu stellen. Was aber nur halb so schlimm ist, denn alle Punkte die Ihr vor 2011 
erreicht habt, werden nach dem alten System gewertet. Hier im Nachgang für alle jetzt 
dann mal die neuen Punkte für die Jugendlichen. 
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So dann mal viel Spaß beim Zusammenzählen. Für den Top Ten Antrag ist aber auf der 
Homepage des SV eine sehr vereinfachtes Formular zu finden; hier: SV-Jugend und dann 
auf der linken Seite „Formulare“ anklicken, dann gelangt Ihr zu den Worddateien. Und 
denkt daran, die Top Ten Anträge sie sollten bis zum Jahresende bei mir sein!!! 
Sabine Gummelt 
LG-Jugendwartin 
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Welpen abzugeben!!! 
 
 

 1 /2 schwarz-braun /gelb 

 * 12.09.12,   V: Fax vom Löwenhof 

     M: Anja von Bisi´s Meute 

 

 

www.vomfalkenseerstern.de 

 

 

Tel.  

03322 12 55 001  

oder   

0177 51 31 370 

 
Yvonne Steinborn-Bartsch 
Züchterin vom Falkenseer Stern 
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Aus den Ortsgruppen 

 
In der OG Spandau-Zeestow e.V. fand am 27.10.2012 eine Herbstprüfung statt. Richter: Klaus 
Lehmann (Berlin) 

 
Prüfungsstufe IPO3 

 

Hundeführer/in                     Name Hund                                    A      B   C   Total 
 Note    
1 Günther Schutte Nino von Lesimo 95 88 95   278
 SG   

2 Petra Münch Quinn von der Salztal-Höhe 91 87 96   274
 SG   

 

Prüfungsstufe: BH  

 Martina Paulke Askia vom Grünen Daumen  bestanden   

 Alexander Pieper Hancook vom Brigar - bestanden   

  

Am 25.11.2012 fand in der OG Spandau-Zeestow e.V. eine zweite Herbstprüfung statt: Richter: Horst 
Bamberg 

         

Prüfungsstufe: IPO2  

 

 Hundeführer/in Name Hund A B C Total
 Note   

1 Andreas Manz Bona vom Spektefeld 100 93 96 289  

 V   

2 Michael Noack Enya von der Eichholzbahn 98 88 86 272
 SG   

3 Thomas Basten Callus von der Sägmühle 95 86 84 265 G  

 

Prüfungsstufe: FH1  

 

 Hundeführer/in Name Hund A B C Total
 Note   

 

1 Kathrin Bernhardt Connor Chateau Schönwalde 87 - - 87 G  

 

Prüfungsstufe: FH2  

 

Hundeführer/in Name Hund A   B   C   Total
 Note  

 

1 Astrid Gätje Baffy von Skandinavika 62 - - - M  

 

Prüfungsstufe: FPr1  

 

Hundeführer/in Name Hund A B C Total
 Note   

 

1 Moritz Voß Elvis of Ladys-Diamands 95 - - 95
 SG   

2 Meike Basten Trude 94 - - 94
 SG   

 

Allen Aktiven herzliche Glückwünsche! 
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Nächste Ausgabe  
Einsendeschluss 31.05.2013 

 per Email an  
ebel@sv-lg02.de 

oder 
muench@sv-lg02.de 
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Züchtertafel 

Zwinger: „vom Annenhof“ 
Annerose Posch, Uslarer Str. 50, 12621 Berlin, Tel.: 030 /5634776, Funk: 0174/615 38 96 
Email: aposch@t-online.de und Internet: www.vomannenhof.de 

 

Zwinger: „vom Buntzelberg“ 

Michael Schubert, Lindenstr. 7a, 12526 Berlin, Tel.: 030 / 678 23 550,  
Funk: 0163/1768393, Fax: 030 / 678 23 551 
Email: micha@vombuntzelberg.de und Internet: www.vombuntzelberg.jimdo.com 

 

Zwinger: „vom Eßweiler Tal” 
Franz-Peter Knaul, Rhumeweg 1, 14163 Berlin, Tel.: 030/8173082, www.essweiler-tal.de 
 
Zwinger: „vom Falkenseer Stern“ 
Yvonne Steinborn-Bartsch, Hegelallee 3, 14612 Falkensee, Tel.:03322/1255001, Funk: 0177/5131370, 
Email: steinborn-bartsch.yvonne@arcor.de, Internet: www.vomfalkenseerstern.jimdo.com 

 

Zwinger: „von der Fangschleuse” 
Ingeborg Krüger, Mielenzstr. 6, 15537 Grünheide/Mark, Tel.: 0 33 62/50 22 51, 
Email: ingeborgkrueger@web.de, www.fangschleuse.de 

 

Zwinger: „vom Frankengold” 
Frank Goldlust, Landsberger Str. 213, 12623 Berlin, Tel./Fax: 030 /566 90 17 

 

Zwinger: „von den Hugenotten” 
Irmgard Vandamme, Körnerstr. 24, 13156 Berlin, Tel.: 030 /4763439, Fax: 030/64832395, Email: 
iwvand@web.de 

 

Zwinger: „von Honduras” 
Petra Schilinski, Dorfstraße 2, 15370 Petershagen, Tel./Fax: 033 439/162 52 o 0173/984 16 01, 
Email: Petra.Schilinski@gmx.de 

 

Zwinger: „vom Insulaner” 
Ingrid Kierszkowski, Eichhorster Weg 10, 13435 Berlin, Tel./Fax 030 /7918622 
Mobil: 0171/6559165 / 0171/6235191, Email: info@vominsulaner.de, http://www.vominsulaner.de 
 
Zwinger: „von Laurin“ 
Caroline Kramm, Hederichweg 20, 12487 Berlin, Tel.: 030/63905653, Funk: 0175/7171833, E-Mail: 
Caro.Kramm@gmx.de, Internet: www.von-laurin.de 

 

Zwinger: „Zuchtgemeinschaft Lübars” 
Jens Weigelt und Heide Gansen, Straße 494 Haus 53, 13469 Berlin, Tel.: 030/4012752, Mobil: 
0172/4024055, www.sv-zuchtstaette-luebars.de 

 

Zwinger: „von der Malchower Aue” 
Andrea Wolff, Ribnitzer Str. 10, 13051 Berlin, Tel.: 030 /928 39 18, Fax: 030/96 06 35 16, 
Mobil: 01 79/498 63 16, E-Mail: andrea.wolff@superkabel.de, www.malchoweraue.de 

 

Zwinger: „von der Moritzburg” 
Heinz Richter, Hauptstraße 46, 14806 Mörz, Tel.: 03 38 43/403 94 

 

Zwinger: „von den Nieplitzwiesen“ 
Steffen Niedack, Neue Marktstr. 13, 14929 Treuenbrietzen, Tel. 033748/10151, Mobil: 0172/9445776, 
Email: joker0138@aol.com  
 
 

http://www.essweiler-tal.de/
mailto:steinborn-bartsch.yvonne@arcor.de
http://www.vominsulaner.de/
mailto:Caro.Kramm@gmx.de
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Zwinger: „vom Olwenhof” 
Gabriele Kottsieper, Olwenstr. 12, 13465 Berlin, Tel. 030 /40 63 24 19, Fax 030/40 63 24 09, 
Mobil: 01 72/391 97 42, Email: olwenhof@web.de 

 

Zwinger: „vom Priesteracker” 
Brunhild Weiß, Viktoriastr. 40, 16552 Mühlenbecker Land OT Schildow, Tel.: 03 30 56/227 46, 
Fax: 03 30 56/227 32, Funk: 0177/787 83 81, Email: brunhild.weiss@web.de 

 

Zwinger: „vom Ratsberg” 
Jürgen Fiebig, Lindenstr. 11, 17291 Prenzlau, Tel.: 0 39 84/50 16, Fax: 0 39 84/80 64 04 
Email: juergen@hundefiebig.de, Internet: www.hundefiebig.de 

 

Zwinger: „vom schwarzen Waran” 
Sabine Gummelt, Buckower Chaussee 141, 12305 Berlin, Tel.: 030/742 51 33  
oder 01 77/270 01 60 Fax: 030/46 89 85 18, Email: s.gummelt@gmx.de, www.vom-schwarzen-waran.de  

 
Zwinger: „vom Spurker Wald“ 
Hans Wolfgang Burgard, Achenseeweg 88, 12209 Berlin, Tel: 030/7113781, Mobil: 0163/7609098, Email: 
burgwolf@email.de, www.vom-spurker-wald.de  
 

Zwinger: „vom Tal der Quellen” 
Karin Pötzsch, Hauptstraße 49b, 14806 Mörz, Tel./Fax: 03 38 43/404 07,  
Mobil: 0172/956 99 44, Email: Karin-Poetzsch@web.de 

 
Zwinger: „op de Täppelberg“ 
Roland Focke, Feldstr. 18, 17309 Rollwitz, Tel. 03973/432580, Mobil: 0163/1314078, Email: 
roland.focke@web.de 
 

Zwinger „vom Treuenbrietzener Land” 
Mirko Kadach, Leipziger Straße 46, 14929 Treuenbrietzen, Tel./Fax: 033748/10045; 0174/9969459, 
www.treuenbrietzener-Land.de 

 

Zwinger „von der Waldesruh” 
Frank Peter, Kantstraße 47, 15366 Hoppegarten, Tel.: 030/56700460 - Fax: 030/56700461, 
Internet: www.von-der-Waldesruh.de 
 

Zwinger: „vom Wolfsgift” 
Ines Haertel, Rietzer Weg 11, 14776 Brandenburg an der Havel, Mobil: 0174/9333847 
Email: senibrb@web.de, Internet: www.vom-wolfsgift.de 

 

Zwinger: „vom Wolkenstein” 
Gernot Wolkenstein, Charlottenstr. 60, 12683 Berlin, Tel.: 030 /545 52 97, Fax: 030/54 98 54 06, 
Mobil: 0174/9993388, Email: Zwinger@vom-Wolkenstein.de, Internet: www.wolkenstein.de 
 
Zwinger: „vom Zäschkenhof“ 
Eckhard Schulz, Atterwascher Str. 18, 03172 Schenkendöbern, Tel: 035692/440, Mobil: 0172/3711489, 
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